
^« Vs 8. Tamstnss am 4. Kktober Ä8««

Z. 3l2. n
Ausschließende Privilegien.

Das Mi»!st,ill!m fürHliüslli iüd Voll^rtdschast
h îl nachlieheliDe Pn^'illssiln lltl)c>lt:

Am 2.'i. In l i l8 l i^ .
1. Dcn Gel'll"idclü Noocck. Hanrcloleotln in Wicn.

Sladt. Nr. l l l l t t . anf die Eifmdung ci^cnlhlnlllicher
Schünick^sgsüstäüds. wol»ci rinc Moutiruxg von Lc>
dcr o?cr p^n Ho!;< 'inonzc »nd Ocwcdcn »>l!cr ^lrl
in Aiuvri^lliig komme. für dic Dancr EmcS
Ialncs.

Am 27. I.,!i l862.
2. D«>n K.nl T l i i run^, Fardernitistcr ii> Ncn<

gandcnz^'ri liri Ni^n. s>»f rinc Veidlssernn^ l'cssel'l»t'
i l , cmcl Lct'ellr^'Knu^i'sli'mlrve. wrlchk auch alö Wa<
r̂nschmisse l'liu'iM wcr^cn könne, fnr die DlNicr EincS

Ial'l'ss.
3. Dcm Eduard P.nil Hrnri Gondonin in Paris,

über Emschrcitnl ftincS Vruollmächtiss!cn I»ftph Anloi,
Frciliclli! von Sonncnlhal. Zioil« In^ruiruiS in Wic»,
W'sdcn Nr. !>6ll. ai,f ci»c lHisint-ung in Ammndung
der ElsNliciiäl zuiu ^ochl'ol'rcil l>ci vnschict'cnsn Slof<
fen. in.'l'ssoiidcre für die Iacquard°Wcl>rrei für die Dancr
Einc^ I^l'rc^, uno

4. pen, Lndwi^ Nlcman. Dircktor dlr Iuanccer Gc»
wllkschafl für Vcrgdliil nlw Zinks'al'iik.ilion zu Ivanec
bei Warasoin in Kloatien. auf oic Elsindung einer eî sN-
llnni'licheil Zmk'Ofcn'Konstruktion. sür oic Daucr von
2 Ililn-ll,.

Die Privilegiumöl>cschrtil'uu»icn brsiudcll sich <m
k k, Pliuilcgisl^Archivc iu Äufl'swciw uusl lind jcur z» Nr.
!, dciru Glheimhaltlnig uichl nl'gssucht wm'dc. k^»u
dor! eiii^sschci, wrrdru.

Frauz Schnuot l>at allck die zweile Hälft, sciucs Pri-
^'il ^ilimö uom l<). Juli 18i)4 <n,f die Erfiildliüg c»>cr
ri^culhümlichcu Art vou Aüschlagetafeln unter drr Pe«
liliüiu»^ „pliologmphisch l!tl)c'.n^pl)ischs Anzri^ltal'el«
lru" au scme Gattiu Tdrrrsla SchiuiN übertragen, wor«
nach nuüinchr Lchicrc Aliciucigcitthümcril, rieses Priui'
icgilüus f>smordf>i ist.

Dicsr Usl'crlr>î ln,ss wurde im Pliullegltli'Negistcr
uoischlislöliiäßi^ ciuicMs!, l.

Z. »93. » (3) Nr. ' ,^5>53.

V e r l a u t b a r u n st.
Laut einer Mittheilung der königllch-spani-

schcn Regierung ist in Spanien d,e Einfuhr
und dcr Verkauf aller einfachen und zusammen-
aesehtcn Medikamente oder Heilmittel des Aus-
landes, welche nicht namentlich im dortigen Zoll-

tarife aufgeführt sind, verboten. Damit dir
Aufnahme in dcn Zolltarif kraft Bewilligung
des k. Ministeriums des Innern (jVtmIstro <1<?
ln (^olx'l'li.-ll in„) stattfinden tonne, ist es erfor-
derlich, ein von eincm Doktor der Medizin oder
der Pharmacie unterzeichnetes Gesuch einzurei-
chen, worin die Zusammensetzung des Medika-
mentes konstatirt wird, um deffen Einführung
angesucht wird. Der auf ähnliche Gesuche be-
zü'glichen Entschließung hat ein Bericht der
königlichen Akademie der Medizin und da6
Gutachten des Sanita'trathes voranzugehen.

Dieß wird in Folge Erlasses des hohen k. k.
StaatsmiMeriumü vom 5, Dezember d. I . ,
Z ' ^ " ^ . z , un Interesse der betheiligtcn Gewer-
betreibenden zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Bon der k. k. Landesregierung für Krain.
Laidach am W. September !8<52.

Z. 4l»3. u (3) Nr. 2Ull.

K >l « d uz a ch u n ft.
I n Folge Erlasses des krain. LandcöAuschusses

vom l!>. September' l8«2, Z. 2:j!»7, ivird die
Nesolgung der Rauchfangkehrer Arbeiten in nach-
stehenden landschaftlichen Gebäuden und zwar:

in der B u r g ,
im Landhause,
im Pogazhnig'schen Hause,
im Redoutengebä'ude Nr. »:l8,
in den dazu gehörigen Gebäuden Nr. l3U^t l,'!7,
im Theatergebäude,
im Zivilspital,
im Sektionsgebaude,
im Irrenhause,

für die Zeit vom l . November 18<l2 bis l l l .
Oktober l6<53 im Absteigeruligs-Wege hint-
angl'acden.

Zu diescm Zwecke wird am I I . .Oktober
l. I . um Nl Uhr Vormittags in der Amtökanzlci
der krainischcn Realitäten ' Inspektion die M i '
nucndo'Verhandlung abgehalten werden, allwo
darauf Restektivende dic Bcdingnisse vorläufig
einschen können.

Landes - Realitäten - Inspektion.
Laibach am 29. September IS62.

Z. 4U9. a ( l ) Nr. 151W.

Kulldmachunss.
M i t Beziehung auf die hicrortige Kundma-

chung vom l . d. M . , Z ' " ' ^ / 7 , , . wird be.
kannt gegeben, daß nach der Verlautbarung
der k. k. Finanz-Pra'fektur zu Venedig vom l ^ .
September l. I , 3. ' " " / 3 5 3 . , , zur Verpach-
tung des Verzehrungssteuer-Bezuges auf dem
stachen Lande des lombardisch - venetianischen
Königreiches, mit Ausnahme der Provinz Man-
tua, für dic Zeit vom l . November l6 l j ! i ,
bis letzten Oktober lttlj.'», eine neuerliche Ver-
steigerung beim Präsidium der gedachten Fi-
nanz - Präfektur am 7. Oktober l. I . abgehal-
ten werden wird.

Der Versteigerung wird der jährliche Aus-
rufspreiö von 970,72» fi. öst. W. zu Grunde
gelegt.

Es werden nur schriftliche Offerte ange»
nommen, welche mit dem Vadium von wenig-
stens zehn Perzent des FiskalpreiseS versehen
sind, die Offerte werden bis 12 Uhr Vormit'
tags des Lizitanonstages belm Präsidium der
Finanz-Prafektur protokollirt werden.

Um l Uhr Nachmittags des Lizitationsta»
ges wird zur Eröffnung der Offerte geschritten
werden.

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Ver-
theilung dl's Ausrufsprciseö auf die einzelnen
Provinzen: '

m „ sf, t k 0 " i V P Quote des jährlichen Fixpreises

V e n e d i g , ganze Provinz mit Ausschluß der Hauptstadt . 1W 2N0
V e r o n a , « » » » » » l2l. lu<»
U d i n e , , » « » » » !7«.<>M,
P a d u a , » » » » » »> lat t . '^w
V i c c n z a , « « » » » » l 4 l . , 2 1
R o v i q o , « » » » » » Uk . lW
T r e v i s o , » « « » ' >> » ^'^.(»W
B e l l u n o . Provin; mit Einschluß der Hauptstadt . . . ti't.UM»

Summa . . . i>?U.?2l

,̂ Von der k. k. steier. illyr. küstenl. Finanz - Landes - Direktion.
Graz am 28. September 18U2.

Z. 4W. « Nr. 7 l 50

K o n k u r s e .
Eine Postoffizials - und eventuell Post.'

Akzessistenstelle letzter Klasse, im lomb. venet.
Postoezirke, mit dem Gehalte jä'hrl. 525, und
» l 5 st., und Verpflichtung zum Erläge der
Saution pr. tttttt si, und beziehungsweise -NW si.

Gesuche sind bis 18. Oktober d. I . bei
der Postdircktion in Venedig einzubringen.

Mehrere PostoffizlalssteUen im Bereiche
der kroat.-slav. Postdlrcktion, mit dem Gehalte
jahrl. 5UU ft. und gegen eine Kaution von
6U0 ft.; ferner eine Postamts - Akzesslstenstclle mit
dem Gehalte jährl. 315 si. und gegen eine
Kaution von 4W ft.

Gesuche sind bis 18. Oktober d. I . bei
der Postdircktion in Agram einzubringen.

Eine Postamts - Akzessistenstclle im Linzcr
Postdirektionsbezirke, mil dem Gehalte jährl.
:N5f l . und gegen Kautionsleistung von 4U(l ft.

Gesuche bis bis »8. Oktober d. I . vei
der Linzer Postdirektion einzubringen.

Eine Postamts-Akzessistenstelle letzter Klasse
bei dem Postamte Preßburg, mit dcm Gehalte
jährl. 3>5> st. und gegen Erlag einer Kaution
oon 4UU st.

Gesuche sind bis 18. Oktober d. I bei
der Postdireklion in Preßburg einzubringen.

K. k. Postdirektion Tnest am 27. Scp^
tembcr l^i j2.

Z^ 4 t t l . 2 ( 3 ) ^ ^ Nr. 749.

Kundmachung.
Bei der k. k. Forstverwaltung der in po-

litischer Sequestration befindlichen I l lume nnd
Weißen felser Waldungen zu Radmannsdorf in
Krain sind zwei Forsthüter-Stellen jede mit ei-
ner Iahreslölmung uon 22« ft. Oll kr. ö. W.,
zu besetzen.

Bewerber um dieselben haben ihre eigen«
händig geschriebenen Gesuche unter Nachwcisung
einer "angemessenen Schulbildung, Erfahrenheit
im äußern Forstdienste, Kenntniß der deutschen
und kramischen Sprache, einer rüstigen für
den Forstschutz und Iagddienst im Gebirge ge»
eigneten Körper - Konstitution, ferner ihres
Alters und moralischen Wohlverhaltens binnen
4 Wochen bei dem k. k. Amte zu überreichen,
wobei bemerkt w i rd , daß die erledigten Be-
dienstungcn nur als zeitweilige zu gelten haben,
und den dafür Ernannten keinerlei Anspruch auf
Pension, Provision oder sonstlge Versorgung
gewähren.

Von der k. k. Forst - und Sequcstrations-
Verwaltung der pol. sequest. I l lmica- und

Weißen felser Waldungen.
Radmannsdorf am 24. September l862.

Z. 407. :» (2) Nr. W2U.
K. k. Itt. Gendarmerie'Negiment. >. Flügel.

K u n d m a c h u n g .
Behufs Sicherstellung der Lieferung der

Fourage-Artikel für das Militarjahr iu i !3, für
die Pferde des Gendarmerie-FlügM zu Laibach,
wird die Lizitations-Verhandlung auf den 15.
Oktober l. I . um U) Uhr Vormittag in der
Kanzlei des Flügel-Kommando, nn Hause Nr.
^7 und 48 Graoischa-Vo.stadt, anberaumt.

Hiczu werden die hierauf Reftektlrenden
mit dem Beisahe eingeladen, daß der tägliche
Fouragebedarf in 4 bis lj Portionen

Hafer ä '/^ Mehen,

H" l » l " ) Pfund, besteht.
Streustroh n 3 ) ^ ' '
Die Lizltationsbediuglnsse liegen zur Ein-

sicht für Unternehmungslustige in der Flügel-
Kommando. Kanzlei vor.

Laibach am 2. Oktober !8b2.
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H. 1882. (2) Nr. 163!
E d i k t .

Von dem k. k. Vc^irkslnnic Ralschach. als Ge-
licht. wiro dckaunl gemach»:

Eö s,i die Eiuleitung der Amorlisirnng dcs auf
Ncimen des Franz Krall von ^oog laillenren. vom
k. k. Stcmr<i!litc zu Ralschach über den deposilirte»
Aerarialbau-ssliulioiicbelrag vr. 62 ft. ddo, 11. April
1860 <Niö<jtstcUlcll LegscheiucS bewilligt worocn.

Eĉ  i i l id t i l deiunach alle Jene, loelche auf di<>
sen '̂egschcin einen Anspinch zll machen gedenken,
anfgefoidert. ihre Nechlt binncn Einem Jahre sechs
Wochen und drei Tagen so gewiß darznlhun. als
sonst ticsl'r '̂e^schcin nls lvirkuugSIos erllätt würde.

K, l, Nezilksaml 3i^schach. als G^lcht. am 2.
Sepleiubcr 1^.62.

Z . " i 8 8 t t / " ( 2 ) Nr. i>266.
E d i k t .

Vo» dtlu k. l . .Bczirköümlc Planina, als Ge-
richt, lviro l.'i>,li!l l»nd gemacht:

Es sri über das Ansuchen dcs Hrn. M a l t a s
. Wolfiliger von Plai' ina, gegc» Frciul. ^oisie Tomschizl)

von Tricst, wegen aus den» Zablungsaufira^c vom
16. ,April 1862. Z . 2H26. schuldigen 2 l 0 fl. C M .
o. .<<. <'., in die exekutive' offeullichc Verstcigerllug der.
dem ^el)lern siehöri^en. im Grunt-buchc Tburnlak ^u!)
U>b. Nr. 4>'>'» vorkomnicoden Vie.iliial. xu gerichtlich
clhobenen Schäyinigswerlhc vo» 33.')2 ft. C M . gewil»
li.iet. nud zur Vornabmc derselben die cx.lutiocl! Feil'
l>ill»,!gslags.il)ungsn auf den 18. Oktober, auf dcu l9 .
Noveniber im» auf den 20. Dezcillbcr l. I . . jedesmal Vor>
«niltags um 10 Ubr <m Gerichlöslye mit r>em Anl)a»gc
bestimmt woroen. dc,ß die stilzubielrude N'caliiat nur
l»ci der lcyten FeÜbietung auch uutcr dem Schäz-
zun^sweuhe an dcn Mclstbiclci'.dc» hixtaugegeben wcrec.

Das SchaynuM'rotokoll, der Gruudblichscrtra?!
und die ^izitallousbediugilisse können bei diesem Gcrichie
in dcn gewöhuliche» Amtösinxdrn ciugefthlil lvcrdcn.

Ht. k. Vczirksamt Plauina, als Gericht, am
3 l . Antust 1862.

Z. 1891. (2) Nr. 1418.
E d i k t .

Von dem k. k. Acchksamlc Flronau, als Gericht,
wird liiemii drklNi»! gemach!:

Es sei über das Ansuche» des Valentin Ma«
ll)!an uc»n S t . Veit dci ^lnd<ich. ^k^cn Ioscf Pelerma»!!
von Kronan, wr^en schuldigen 4000 si, ö. W. c>. x. «..,
ill die lrclnlioe öffcnllichc Vclslcigrruxg i^cr. dc>« ^cy'
tern gcdäri^cn. im Gruliddnch? dcr Hcirschl:ft Weiden'
felö "nl) Url '. Nr. U46. 6ö0. 667 und 86ll ciügetra-
yencn Realität in Krcman Konsk. Nr. l̂<i. im gerichtlich
elyol'ciien Schä'plingsiverll'c oon 3<110 fi. öst. W.,
^eiriUigtt mio zur Vornahm«' dciscll'sil die drci Fcill'ic-
llln^slagsapun.^n anf dsn 21 . Oklol'er. a>lf den 18.
Nlweml>cr n»o auf l)en 28. Dezemlicr 1862. jede^i:>al
Vormilt.,^? um 9 Uhr in dcr hi'si^cn Amt^k.inzlci niü
d°in Aüh^ni^c' l'lstiiunlt worden, daß l i . ' flilznbietrnd.'
5is<i!ilät »nr dei d^r lctztcn F<'!!l'lltun^ auch nnttr dein
Schätzlingöiucllye an rrn Meist^icicnorn' hintl'Ngsll^'
l'en «vclds. 'sdjl l i .

, DaS Schaylm^sl'rolokoll. der Grllrlhl'nclisrrtralt
ll»p die ^lzital!oni<l,'ld!»^!!!sse k,i)!lNlü l>ki djrscin Gerichle
in den s>ewöl'!i!ichl>l ^int^stunocn ciligcfthcu wclde».

K. k. Vczill^vmt Nvomin, al>3 Gcrich:. an, 3,
September. 1862.

Z. 1UU2. (2) ^ ) ! ) l " Nr. 1ll2>).
^ E d < k t.

Von den, k. k. Nczlrköamte Krainl 'nrg, als Oe<
richi, wi id l)ic»,it l'ckannt qemachl:

Es sci scher da>5 Aiisuchc» des H in . Hol'an»
KaliNer uoil ^'ail'ach. L^^n Iohnnn Slipp.nivon Slro^
l,a«n we^en aus dlM Ver^lei^c doo. 111. sscbllilN
1633, Z. I36l). ichllllxsscn «1U ft. 44 kr. C. M.
c. 5; u<,,in die evthllive öffentliche Vi-rNciqcrunq
.der, den» ÜeMern qel'öri^en, in, Grnndl'uclic Eg^ od
Krainl'iirli >»l) Reklf. N>. 4 l vorkommende», i»
^lrol>nn liegeühlu, gerichtlich auf 1 l62 ft 20 kr.
C M . dewerilicten.unl),ch.il>slen Halbliude, dann dcr
im Glunkbuchö der ^slurqnlt Niklas >nl, Url>. 2 vor-
komme»de„.^elich!l!ch a»f4707 fi .16 kr. C M . >icschämsu
»̂l S lwyai» i>ul) Url' Nr. i;2 liebende» (^inzhude,

sammt Ä » , nud Zn^ l 'ö r ^swlll i^lt, und znr Vornal'.l'r
derssllicn die drille i)cill'iclun^l.,asal)>»^ a n f d e ^ 2 l .
Ollol'er l. I . . V o r m i l t ^ ^ um 9 Uhr in dsr Amls-
kanzlet mtt dem A.ch.mae l)sslimmt worden, daß d,e
feil,;nl'islend.e Ncalität nur l.ci lieftr Znll'lctun.i m>ch
nntcr dem Schanuu^wcnhc mi den MrisU'itttndcu
lXlltau^e^el'sn iverde.
' ., Das Echä»u"^l)rotol. ' l l , der Gruudl'nchscrirakl

lind die Klzilatw»sl)cdl'un»issc töu».'» l'ci diesem Ge>
lichte in dcn aeniohnüchen Amtüstundrn rin^cschf,,
werdl».

K. k. Vszilksamt Kra inbnr^ als Gericht, am
13. Juni 1862.

Z T i l M " ^ ^ ^ ^ Nr. 1996
^ E d i k t .

Von den, k. k. Vczirksamte Krainbnrg, als Ge-
richt, wird hilmit bekannt gemacht:

Es sei'Hkhc^Was Ansuchen des Franz ssnralt
von GolcnaVl's, Vc^iik ^aek. slegcn Al^dreas Pusclmu^
vou S t . George». H l ius 'Nr . 26. wc^e» a»s dem V l l
seiche vom N>. Aoril 18<i 1 . Z. 1280. schlildigcn
3li ' i st., ö. W- l'. .̂ . c,, in die exekulioc öffcntüche
Versleigcrn"g rer, dem ^eytern grliorissln, im Grnnd«
buche der Pfar r^ i l t L t Georgen >>lll> Url'. Nr. 6 vor»
loiluneuDeu zu St . Ocorg'N 5„l> ^-o>sk. 5lr. 2n ge-
llgene», gerichtlich auf 7773 ft. 6 kr. l'cwciiyeten Re^-
liiät s'imml Äu « lüio Zu^rl'ö'r. gcivilli^et liud zul
Vornal)lnc deiscloeu die drei F l i l r i l l ln l^ . t^sahl l l ig ln
anf den 22. Oktober, auf dcn 18. November und anf
den 16. Dezember d. I . , jedesmal Vormitlags um 9
Uhr in dcr Ainislc,n;!ci mil dem Anliauge blstimml
worden, d.n, die fcilzublclcndc Realität nur bei dcv leh-
nn Fellbictuu^ auch unler dem Schahnngswerll)».' a»
den Mclsil'ietenlrn himange^cbcll n.'lrc'e.

Das Schatzungsprolololl. der Glniidbuchscllraki
lind die kizitationsl'edin!',nislc könlicn dei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amlsslnudcn eingesehen
werden,

K. k. Äczilksamt Kiaiubnrg, als Gericht, au,
22. Im,!' 1862.

Z. 1894. (2) Nr. 1996.
E d i k t.

Von dcrn k. k. Vczil'ksamtc Kraindnrg, als Ge-
richt, wird hiemit bek^nut glin.n-l)!:

Es sei ül'er dao Ausuch«'» d.s Franz Klll.,1: vo»
Oorcnavas, 'Leziik ^ack. gegen Mathias Rechne von
Dragolschein. ivcgcn ans den» Ultl»ci!c voni 16. I u » ,
l^.';8. Z. 2317. ui!!> Zession voin 14. Okio'^er 1«.'i9
schllldigen 2.'>2 ft. o. W. c. j ! . c., iu die crck. öffluüil).'
Vcrstsigeruug der, dein Bettlern gehörigen, im Giund;
buch? dcr iliichc U, 5.'. F. zu O:rekal)lc»be'.g û!>
U',l'. i>lr. ü. Nekif. Nr. 6 :,. uolkonuilen^eu. zn Dra-
golsäicin >!u!, H. Nr. 12 gelegenen palbliube sammt A,"
und Zugel)o'r. im qericwllch crliobrncn Schal)l!Ngs>ucrll)c
von 2023 ft. !!0 kr. öi'ierr. Währ. gewil l igt , nüd zur
Vovualnne derselben die drei Fcilbicluugstagsahlingcnaus
den 24. Oktob.r. anf dc» 19. No'.'eml'er li»o anf dcu
17. Dezember d. ) . . jcdcslua! Vormittags nm 9 Uh>
in der Amtöl.nizlci mit dem Axhaügc beslinimt woldeu.
dast die fcilznbietlnde Ncalüät nur bci der l>l)tci, Fr i l -
bictilng anch uiltcr dem Schänuugswcrlhe an dcn Meist»
lliclcndcn hinlange^cben weroe.

Das Schäplin^sprolokoli. der Glnndbnchöcltlcikt.
nnd die Lizit.Ulol^bedii'g'.iissc können lici diescin G>'-
richlc indcnne>uö'l>ulicl>eu Amlösluudrn ein^escl'en werde»:,

K. l . Veznksaml Krainbura. als Gciicht. mu 22
Juni !»02.

^ 1 8 9 3 . ^(2) ^ N l . 2340.
^ ^ E d i k t.

Von dem k. k. Ae.zirksanlte Krninl ' i i rg, als Ge-
richt ,uird dicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Thcrtsi.i Kokoschmegg
von Marburg, gegen Michael Gaspcrlin von Poschcuig,
wc,,en aus dem ZahlnnM'cfehlc vom 3. Ma i 186l .
Z. 1701 . schuldign l29 ft. öst. W. c. «. <-.. in die ere>
tnlioe öffcul'llchc Verst.i.,n'nng der. dem 5,',,ylclN ^cl,ö-
rigcn. im Grnndbnche Michclstctlcn ^ul' Urb. Nr. 398
vorkommenden, anf 3941 fi. 20 kr. grschäntt'N Realität,
nnd der auf 380 ft, 30 kr. l'ewntl'llen Fährnisse gewilliget.
Nüd zur Vornahme derselben lic drei Zsilbicinngstag-
sal)lN!gen auf den2-l. Oklobcr, m>f den 22, November
uud auf re» 20. Dezember d. I , . jedesmal Vonnitlagö nm
9 Uhr im Orte in loko Poscheuig mit dem A„hal,gc be-
stimmt worde» . daß die fcuzudilleudc Ncal-tät nur bli
der lepie» Feilbietung anch nnter dem Lchäyni'gSwerlhs
an dcn Meistbietenden hintangfgel'cn werde.

Das Schäyungsprolokoll. der Gl»»dbuchscrlrak!
nud die i'lzitatlouöln'dln^nisse können bei dilscm Gcrichtc.
in den gewöhnlichen Amlsstunpen cingescyen werde»,

'ät k. Äezillöamt Krainbnrg. alS Gericht, nm
20. Jul i 1862.

2 1896. (2) Nr. 23!i3.
' E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirk^amte i i r^ inbnrg, als Ge-
richt, wird hicmit beklinnt gemacht:

Es sci über das A"suchl" des Iobann Aussenek
von Sll-lpnschc. gegen Ioh.' im D'imizd von Michclstet.
ten. wegen aus dem Urlbeile vom 6. November 186l ,
Z, 3 I 9 l . schuldigsu 647 ft. 8^ kl. ö. W. »'. ^. c,, i»
die crekullve öffentliche Pcrftcigeriüig c>er. dem '̂eß
lern qrl'örisitn. im Glliodl'uchc Michclstlite» .̂ u!) Urb
Nr. 79 oorkommeude!,. zn MiäiclNetlen gele^cncn, ,ic-
richllich auf 7088 ft. bcwcrtbetcn 1',2 H"br samm!
A n . n„d Zugsl)ör„gelvilligct. und zur Vornahme de>-
s^Ibll! die drei ^Fsllbiciuusssl^g^bluigln auf den 28
Oktober, auf den 2K. No>."mbcr lind anf de» 19. D.^
zeinber l, I . . jeresm^l Vormilt.'gs um 9 Ul'r in der
Amtökai'zlci mit dem Aud'iuge b,stimmt woroen, dal'
die fcilM'l'stende Neali'ät nur bci »er IrtUm Feübic-
tlln^ auch nuter dcm Schäi)nngswev!hc an den Men:-'

bittcoden liintanürgsben werde.
Das Lchahnugsprotokoli. dcr Gruull'uchserliali

»!'d die ^i;!t^ll0l!sbcd!n^l!isse ko'in'su bci diesem Gc-
lichle i» dcn gkivöhullchcn Amtsstundcl, cingssch,n
werden.

K. l. V l z i r f ^m t ttrainburg. als Gericht, am
- 22. Juli 1662.

Z. 1897. (2) Nr. 2436.
E d i k t .

Von den, k. k. Vezirksamtc Ärainbnrg. als Gc<
richt, w i rd , dcm liilblkanut wo bcfmdlichcn Georg
Aruc/, von /cjc l'iermil erinneN :

Es l'abe Tliom^s Peteruel von Feisirit), wider
dieselben die iN^ge auf Ersil)uu^ dcr im Grundbuche
?es Pfarrhofes. zirai:chur,i ^nli Urb. «Nr. 1 2 ' ^ vor»
komnieude» ;u/eje nuler HauS°Ns. 2 lisgendeu itaijche.
>u!' i»,'lu'5. 2«, I l i l i 18l>2. Z, 2436, lncramls eiogs-
bra4t, worüber zur mündliche» Vrrli.iueluua. die Tag«
sahmig auf den 23. Dezcmber d. I . . frnl) lim 9 Ubr
mit dem Anl'ai'ge angeorcuet. nn» den Geklagten wegen
ilires linbekannirn Aufculhallcs Hcrr Dr. Josef Burger
von Hirambur^. als (^»lUol- ucl u^imn auf ihre Gefahr
»ud ilosteu brstellt wurde.

Dcsscn werden dicsclb?» zll dem Eudc vcrsläudi.ict.
oaß sie alicufaU,) zll rcchter Zeit selbst zn erscheinen, oder
slch cinen andern Sachwalter zn bestellen nnd ander
»aniliaft zn m.ichcn habcu, widri>,?us diese Rechtssache
mil dlln ausgcslcltien Kurator vcrh.nirell wclden wird.

Hl. l Vl-zirksamt Krai l l^nrg. als Gericht, am
29. Juli l862.

Z ? l 8 9 8 . " s t ^ ' Nr. 2609.
E d i k t .

Von drin k. k. Vcurks.lmlc Kr.uubnrg, als Ge«
>»l!l. Ivild dcü nnbelaoul wo bsfmrll'chen Tholliaö

> !̂.'cgl von Zsgounza, l.'oren,z Milclic: von Uxtnbir-
frudorf, Maltbälis Supan von Strohain und Josef
H:rol von Feü't'.iy lmrmit erinnert:

Es habe Auion ^oegl vou Zegounza, wider dic«
selben die Klage auf Eisihuüg dcr im Gruncbnche
Oalienfels .̂ nl) Ncklis.-Nr. 62/107 vorkommenden
Nealiiai Nelcr. >u!< i>!-nc«. 1 l . August I8(i2. Z, 2l!t><),
l)ier»mls ei,'gebracht, worüber zur mnudllchcn Vcr«
bauoliü'q die Tligsahung auf reu 23. Dezembtr
o. I , früli 9 Ubr mit dein Auhcni^e augiordnet. Uüi)
den Geklagten ive^en ihres unbekauulen Aufenihalics
Herr Dr. Josef Vnr^cr von Kraiuburg als (."nrülor
<>cl iu lliiu auf ihre Gefahr uud dosten brstellt winde.

Dcsscn werde» dieselben zn dcm Ende uclstäudigct.
daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zn erschcmsn.
oder sich einen andern Sachwalter zll bestellen nud
linber namhaft zu machen haben, widrigcus diese
Rechtssache Nut dcm aufgestellten Kuralor vcrdaudrlt
wcrdcn wird.

K. k. Pezirksaint Krainburg. als Gericht, an«
16. August 1862. ^

Z. 1899. (2) ' " N r . 2809.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirkscmite Kramburg. alS Gc»
richt, wird hicmit knud gcn>acht:

Es sci über Ansuchen des Thomas Kouicrzy von
Ziiklach, gegen Michael Pctri^ von KsrNcltcn, wegen
ans dcm Zlü'lungsauflragc vom 22. Feblnar 1862
schlili'ig.'n 126 ft öst, W. c:. 8. c , iu rie exekutive
össcutliche Verstci^erling der, dem ^ l t M u gchörigcn,
im Gruudbnche Michclstclten ^ud Uib «N'r. 39 oorlom«
mende». zn herstellen liegenden Ncalllät sammt An»
unl) Zn^el'ör. im gerichilich eihobcucn Schähnngs«
wrrihe vou 6804 ft. öst. W- gcwilligcl. llud znr Vor»
imh-uc detselbcn die drei Feübietnngstagsoyungcn ans
Den 29. Oktobcr, anf dcu 26. November uud anf
den 23. Dezember d. I . jedesmal Vormittags mu
9 Uhr, in hiesiger A»it5kauzlci mit dem Anlmugc be»
stimmt wordeu, daß die feilzubicteude 3ie<ililät nur bei.
oer Iel)lcn Feilbictung c>uch unter dem Schäßlingöwerlhe
an den Mcistbiclencen hiutangegrbc» wcrde.

Das Scha!)nngspro!okoll. der Ginndbnchscrtt^kt
liud die ^izitalioüsbedingulssc kömlen bci dicscm Ge>
lichte in den gewöhnlichen Amtsstn»den cingrschcil
werdeu.

K. k. VrzirkSamt Krainbnrg. als Gericht, am
2. September 1862.

Z. 1920. (2) Nr. 5420.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirlsamtc Planina, als Gericht, wird
hicmit brkanut gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hern, Anton
^'anrizy von PIaniua. ge^en St. f . in Godcscha vo» dort.
wegen auö dem Vcrssleichr vom 12 Apl i l 18^9. Z, 2638,
schuli'igcn 88 st. 83 kr ö. W. c. 8. c . i» die
er.klilioe öffnilliche Versteigerung der, dcm UchtelN
geböngen. im Glnnrbuche rcr Herrschaft Haasberg
!̂>!> R^slf. Nr. 19, i'U gerichtlich crhobcntn Schättun^s«

ircrthc von 836 ft. öst. W. gewilligct ll»d zur Vor-
»abiuc dersclb.ll die ixeluliocu Fsllbi^tu>!gstagwl)uugen
anf den 8. November, anf den 10. Dezember' 1862
und anf den 10. Iä' iner 1563. jedesmal Vormillagö
um 10 Uhr hiergerichls mtt dem Anbange bestimmt
worden, daß dic fcilzubieleude Realität uur bei der
leylen Fcilbttlnng anch nntcr dem Schal)ungswslll)c
an dcn Meistbilttndcn hinlaügegeben wcrde.

Das SchämingsprolokoU. dcr Grliudbnchserlrakt
und die Lizitaliousbcdingnisse kö»l>en bci dicsem Ge<
richte in den gewöhnlichen Amtsstnndcn eingcschcn
wcrdc».

^ l - k. Aezilksamt Plauina, als Gericht, am 8.
September 1862.
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Z. ,948. (l) Nr. 4lU7.
G d i k t.

Von dcm k. k. Landes- als Handelsgerichte
zu Laidach wird hicmit dem Mathias Boditsch
unbckaonlcll Alifenth^ltes bekannt gegeben, daß
die Henen S . I . Pessiak ^ Söhne wider
ihn.die Wechselklage <1«> ^l'n<'«, t. Oktober d I . ,
Z. ^ l l i 7 , p<t. «W st. Mi kr. <:. «. <:. hier-
amts eingebracht haben, und daß ihn» zu dcm
Ende der Hof- und GerichtSadookat Herr
Dr. Rudolph alä ^urnto,- :ll>^l,l>» beigegeben
worden ist, welchem auch der unter Einem er-
gehende Zahlungsauftrag zugestellt wird.

Laibach am 2. Oktober l8«2.

^ !94.> (Y Nr. «Ü28.
E d i k t .

Von dcm k. l. Äszirköamle Feistri^, als Gericht,
lvitd l'icmit drklilüit gemocht i

ßx' sci nvcr ^»sn^rii dcs Hru. Ailto» SHllidlrschi^b
von F^istril), s>cqcl, Ioscf Pcnku von PlNje Nr. 18,
we^eil schuldigen 290 ft. CM. «. ̂ . «., iü dic ri'lutiuc
^ffcnllicke Pcrftl'i^csiing der, dem Lrpicru gehöligeu,
>m Oluudblichc des Glttcs Mühldofci, ^u!i Nrl». Nr. 72
uorlommeiircu i)cl-n!ilä'l, i>n gerichtlich erhobenen Scha^
zul,^üwcrll,e vl)» 2398 si. 20 kr. C. M. bewilligst.
l»l,d zur Vornahme drrs.Idei! die Fcilbiltuu^l^sciz-
zlii.qel, auf den 2 l . Oktober, auf de» 21. N^vcuider
üüt'<i»f dlil 20. Dezcmlx-l-.jc-deom.il V^rmili^qs um
l) Ul'r in» Olle der Fährnisse mit dein Aicha»>ir
blslimmt wordeu. dap die fcilzlibielcudc Nealitäl mir
bei dcr lebten Fsill'iltnug auch uutcr t>>m Schapü»^'
wcrtl'e au den MtisllNrlclidci, hilitaügsgedcu wcr^e.

Das Schapuugopiotololl, ocr Grliiwl'uchöe^-.'rlikt
u„d die Lizi!al!l)»cldn>ii!g!l,sse köinici, dci dirseiu (Äc<
nchtc iil dcil gelvö^ulicheu Ämlsstundeil eiliacsel'rn
weiden.

K, k. Vl-zirf^mt Feistlih. als Gericht, am 4.
September 1862.

Z. !9^2 (1) Nr. l ! 0 i l .
E d i k t .

Das k. k, Bezirksamt Feistril), als Gericht, macht
l'ilmit dekauiit:

Eö sei iü dcr Ercluliouösache des Anton Miznur
^ou Koscle. wi^er Josef Faltur uou Zagurje Nr. 77,
l^'i. 420 ft. 9^ öst. W. die mit dieLgenchllichell Vc-
scheic>e u»m 23. Jänner 18U0. Z. ^ l i l . ans de» 27.
In i i i l8l)l) <i!,ncold»ct s,cwrsrl,e dritie erelulive
Rsalfellbic-tlin^ rf^ssiim.invo <i»f den 14. Oltt'l'cr

. l I . mit dlM vorigen Anl'an^c an^sordnet woidr».
" ' ^ K. k. Vezirk^amt ^eistril). alö Gericht, am 30.

Al'aun 1862.

Illi 3'^n

c'in Ni l te l , >Vll<.'!l!^ liocll lli,», un<l ^ v l n ' in illillll-ol^Iun l<'lll!cll, c)lln<> lll,l> l'<>sril'<Il><!l!l«lt> l i i ^u l l l i l ill ^ n -
>v<>mlun^ ^^ l i l l l ' I l l vv<>l-<l<>n i>!l. Dli'^cr 8)'!' l l» ^v i i l i l sslricl» Ullll l <lcll, e l f ten ^!^!>lnul)ll inill'ttllcn'l »a l i l -
l l l l l l l^ , /Ml l l i l l " l lviIUll^s- llN»l ii< !ll!l!l!U>!t('N, lil'l'<>I'<l<'l't <I,,1 vVu,^>Vlllf <1»>« Xlllu » , «ls'l:li<,"l!<l,>,1 >>t!Nl»'iM3,
l»il,l<'lt !>l<,I'l'!l <ll!» n^ix i l l , Kdllliont'ü unll l'<:80ili^l in kur^(p ^e i l ^0(ll,n uocll 8s» liel'l!g<>„, 5<>Il)5l ll«'n
üollli i l l l lun 8cl»vimlü!U<:lll>llttl^ll>n llli<l (!«>; Lllll^nc'itN.

t ' l i r I^nbl)cl, !nll)0 icl» l l ^ r rn (.'. ^. t ^ l - i l l »litt nll«.'mi><: Ni<'<l''rIi>^L u d c r ^ d e n . ) .^<-

S c i t fünfzehn Jahr,» litt ich an Entzündung des .sschlsopft̂  A " h r t e r Hcrr Maycr! ^ war nicht w.nig ersr,»t .^hr,
was häüsig s° Ich''"'», war. daß ich Vl»t ln.ss.tc. s.hr .st halb. sch^'arcn Zc.I.u von. .'- b. ,M, ^" l>>N'!a»>,.u. .»^ da»l, Il,Nl»
Näsl'tc v»"' Hust.» g^'lagt und nicht einschlafcu fonntc. so daß 1 ' ' ^ ^ u".Na».en dcl Mcnu^>n rccht vnb,»dl,ch für d.» «bn-
ich sch.n dcsüvcht^, die H,l.ischwi»ds»cht zn l'^mmc». Ich >n>dtc» <i-yn,P. W.r hal'cn dr,»ell.cn l'.n,ts mi< dcm b.Ns,, ssr.
l)^e da.ieg.» ä^tl.che Hilft vm, Nah und Fnu in ''lnsvnich h'l«e bcl unserm llone» L >« d w>,) an^waxdt, u»d anch m.i»c
qcucmmcn, al'cr '-'lücs .!,.,.' Crfolt,, Daran, ersucht, ich aus ̂ " " ^ t ^m,t cmcn^ml.ch hcft gn. ^ .h.cs allm v...
Äinathcu <iniqer ^reu„de dm „ „ . d.m H«r» ft». A W illiaycr bc»" unt.vdluckt :c. ^>>_"^l""stcr
in Arcslau fa^i^iit.n wrißc» Äru'1.Tyr>a' Wi^wl'hl sich uuin Gl'a,ll,ort, dcn «. ^ezcnidcr ^»(,1.
«cide» in d.>n srstlii Tagm b.dtittcnd v.lschlimm.rtl, so stellte .« . -. c ̂  .« ^ ? " ' ! '- , . . . «...
sich bcim anhalttnden ^lbranchc dl'ch bald V.sssr>,»^ , i » . und «„'lmc.sier ailf d>» ("la, ^>c>dtr,icn. sch.u 0»»t.vn
istGolt sei Danf. »ach dem Glbranch vml vier halben F aschcn ^2l «7, , , , . ^ '-I . ,. . ,, ^ „, .
mein L.ideü gänzlich geheilt. ^ ^ " ' . Wohlgtborei, eriüche ,ch. mir fur ,„lllg«ndci, Vetraq

Schc'üfließ . d.» 5 In l i i lar 18C.2. ^ " ' ' b " m weißen Alust 'Sy rup uiilgchcnd per. Post zwei Flüschchm
^ . ' N i c c h e r t , Kaufmann, i " s'"bc"' . , . . . , , ^ . . , , . , .

, Ich leide bereits 14 Tage an einem s.hr ycftlgli, Husten,
der mie Art Stickhusten ist. wacher nanu-nllich in der Nacht

c ^ . i. - ^ «,> . . . , «, « ^. ,^ blftiq auf t r i t t , „nd soll I h r Syrup auch gegcn dirse Art Hu»
^ c h lvttnge, dast dtt May.r,che w.iße Ärus t -Ty rup m,ch sts,, ̂ i , , .s, . ,^, , ,^^ ,,^ ^ ^
vo» ,»,in.r cu'jahrlgti! K.hlsopf. c?utzs,ndn»^ gä".sich l'e n t t Di /zwci te Flasche ist für ein, Dame, die schon bedeutende
hat. daher ich beiücN'cu i.-dc,» .,!> derart .,iva»!h.lt rc« I ^ , ^ , ^ , , ,^ ^ ^ ^ , , Surup b<i ihrem veralteten Hüstcu nach'
dendm nusz Alfte !in.!,N'schlcn fan». ' weisen la»n. , ^ ! , >

i.'ait'ach, dc„ 1. Oft^ber 1862 ^ ' " . Wohlgebcrm, ,rgche»cr
Baron V̂ 'N N e i s l w i ^ .

Ottmar K l e r r Vnchhandlung - Lommis W^ndrin , Postamt Rosenberg in l^bevsch!.. 1-l. Okt. 1 3 M

P,l'l6 Ml- 0.^l. I-,licl,: vi(i '/z l<l. ll 2 n. 60 ks, Di^ l/^ I<'I. ^ l n. 30 kr.
7.u yuiĵ lislissun lj«'8l«llun^n i«t <liu liiuwll lss'-^lldükr'vön l0 kr. pr. kil»«:^« xulusonck'n.

M H ^ Bon der Welt-Indu-
strie - Ausstellung zn London
hcimgckchrt, bc.'hre ich mich meinen verehrten Abnehmern zur Kenntniß zu bringen, daß
ich dort, insbesonders aber in P a r i s , dann in einigen Städten Deutsch lands,
sehr vortheilhafte Geschäftsverbindungen angeknüpft und in Folge dessen bereits am
Lager habe:

Eine grosie Auswahl neuester französischer und englischer «Herbst - und Witt-
ter-Kleiderstoffe, französischer V täute l , sllchstschcl WlUt r l -Wl l l l lN-P0Nzl l l l l ,
öl!S M n ö l l 5 st. und viele andere Nov i tä ten , dann Thomsons amerikanische
Er inol inen zu jedem beliebigem Preise.

Bestellungen vom Lande werden schnellstens und billigst effektuirt.

Die Nietlersage
dcr k. k, pviv.

Ewlslllter DmBmhlt^Nollgtlstcn-FM^
bei Nax. Ii^ii8^Iit?i'

in Laibach, am Hauptplatze, N r . 3 R K .
empfiehlt sich einem hochgeehrten I>. ̂ . Publikum zur geneigten Abnahme in <?« ^ ^ s
und 6'?i e/e/aiV von Weizen', Gersten- und Kukuruz-Gries, allen Nummern von Roll-
gerste, dann Halden-, Gersten-, Korn- und Weizenmehl, von welch letzterem

Nr. 0 Kaiser-Auszug ä fl. 1^. :^ kx. ,,Mr. :l Mundmehl ä fl. 8. itt> kr. ,̂
„ 1 extrafeinst >> „ 12. Ẑ> ^ ' / » <i Semmelmehl » 7. .'jö „
„ I/« superfein » „ i i.:).'i ^ » !̂ Pohlmehl weiß „ 6.^5 »
» 2 fein » >, < l). Z5 >> » li » braun» .̂ . :̂ ^ ^

Nr. 7 Kornmehl extrafein ä fl. 8. 83 kr., Nr. 8 Kormmhl weiß « fi. 7. 85 kr.
Nr. 9 Kornmehl schwarz ä fl. <>. :>!> kr. loco Laibach transito berechnet wird.
Außerdem sind auch von Landesprodukten Hirsebrfin, gest. Gerste,-Fisolen, Linsen :c.

zu den möglichst billigsten Preisen, so wie auch luftgeselchte und geräucherter Spech
und feinst zerlassene ungarische Schweinfette und Speck in em ̂ -y? und M ^ i a i ' /
zu haben. ^ ^ ^ ^ , ,,, ^ ^ ^ ' . . ^ . " ^ _ ^ i

Bei I . G i o n t i n i , Vnch- , Kunst- unv Musikal ienhändler in Laibach sind
stets vorräthig:

» Ll'hr ullll sjils l̂ttlchl'r str W m m M ^sul-
uul) Rurlnnl 8chul̂ 'll. . ^

Zugleich «npfthte ichmlin posies '̂agcr von Maler - und Ze.chncurequ.I'teu
zu den billigst« Preisen und sehe geneigten Aufträgen entgegen.
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O v i f >
- M i l Vezu.i alls daS diesige» tchlliilsf Edikt vom

6. I l i l i l. I , , ^- 4084, wird hicinil l'slaiint,,,'gcbl».
daß am 18. Ollober l. I . zur lriltcu clskxlivc»
Flill ' l ltl ing der Ncalilat dc<j Hrrln ssranz Iuvanc
uon Zivllüß. Rekt. Nr. 34ii «6 Haasl'erg i>, dfl
EisklNlonsflihniug dcr Elisabeth V.uciga von Zirknil)
grschtilte».

K, k. V^zirk^'mt Pll i i i ina, a1ä Gcncht, am 19
Sel'lllndcr 18<i2.

Z. 1930. (2)

Stllhlftdtt-Schlrib'Tinte
(vorzüglich «picrfähig)s,^ - iv. ',

in wirklich einzig guter Qualität, »vrichc durch ihre
ilbeimis prachiuoll ouxklc Eonlcur das zartc Alige
auf diis liiisslncdmsl? lU'llllischt und n>i Güle scll'st
vo» se!nlM'c,'^!ischc>i Eî eligüissc übcrlroffen lvurdl.
liefert' in

vier Fllnonjzrößcn,
in sehr piaklischtr Adiustirung, b i l l i g

Tinim-MalUlsaUllr
»,»i< u,,,, des Chemikers

(Weliigüll'tt-, Eisciil'ahli-Viaduft N l . 17.)

Dcr Abŝ y obigen Erzeugnsffes l'etrug im In>

im I.ihrc 18:!9 ,, 23,408 Flacc',, û  13?^ ..Oim,
„ ,. , '^ttO ,^ ,^80 ^ 214 . ^
, „ 18«l ^ . ' 9 2 ^ ^ ^ 2 4 7 ' ^ „

SeilEtadlir.Summa 12i).1«U glacoll " !>93'.2 Eim.

> Zll ĥ ben ill L a i b a ^ ^ i ^

Papin-haiidlii»!;. (^alantl-ricluadrrii .^liiisthliiidlii!:^.
Haudliilici ziiüi

^'hiiu'sl'N.

Dcr hoch^cchrtcn Dnincnuirlt zur Vn-hiudrrimss deö
Ail^faUriKj drr Haav? ,il,d alll',1 Kahltcipfissnl, zur ^ icdcr -
bl'liaaninsi, ril>pfchl>'>i nnr dir durch ^cmsrnb qlücklich^ Er-
folge iu N)nr ^ir t iuiss bcrühint ssrn'urdrne l . t. priu.

Meditriim-

HllllmuO-KlchMlide
in Vl'rl'iiidiiüll mit dem

OrirntnNschrlt Haar- «nl, Bartwuchs - Wasser.
welche sich ln'rttts rincc« rnropäisch»'!! Riil>5 rlsrcitt'ü mid

tciurr weiteveic Anprcisimi; mchr drdiirfcii.
Dicsl'll'kn sind pr. T i ^ r l odcr Flacon z» 1 fl. l^) kr,

ö. W^ ill uachs!ch?ndrll Drpot« vovrülhig:
«Ücnlral-Vfpclt dco M^ M « l « ) ' i» Vicii.'nlt»' Wick»,
Hai,plstras;c, ulid in d r̂ k . ^ . »»«»s-^l»OÄ»»«»li«'.
Vaibacl) einzig und assrin in dlr 3liirnl>crgrr - lind Ga-

laiitt'ricivarfiihcttidliiilli dĉ  Hcrril «5«5!»n«»,»
L^,« 'n««»l ,««l<^, ali< Haii.Utdcpos iu Krain.

A g r a m : Hrrrn ^ . ^ > » » l ^ , ApoltMv; C i l l i : Hnri ,
U i . n n l W^»>l««»«»^^ ("ür;.- Hcrrii Bi l l»»! .̂ «»«»l»»»»';
G r a z : Hlrrn H«M«»z' ^^«»»»«>l,«'!l'll, ÄpolhrtVr zum
Muhn'n; 51ic,rdnrss: Hnrii H. S3. 2Li»»»c«ll,«' l ,
Npolh^lcr; T r ie f t in der Äpl ' th^ dcS Hnru L^tUl'l
^«»,<»<,^l und ̂ f. «^»»^nH'ul l«,, und in dcii rl'iwm
ünrtcstcn Äpulhrttti, nud Hssiidclt'hiuls^n m noch 400 Llädln,
^nropci's.

Z. 19l4. (3)

Zur ftglcichcn Verpachtung wird üMll l lgcn:
(5'!ll al!S^';rich,!ltcr 'Ackcrqrund uo,i, cii'c'il 6 Joch. i>n
Gliu^» c'!>er i» 3 Al)ihc>lli!!qc», m Ltadl P^mcrip, ĉ»
^ci, l'illi^cii P^chlzins. Die Vlli^kiun't ettycilt I . A
Schullcr- z>l '̂atl'ach . Polmm ,̂  Vorstadt Nr. 71. aulos,
Äglnt. odcr allch oic Vcstkcnn ailf der^l.'!alla«Vc>istadt
Nr. U6.« ,

stnvDncll Pl'Pillarmästi^e ^icherhest u»d i^"^ Vcr-
zinsung allszilleihcn. , , ' ,

" ' ' M e r e Ä u s M in dcr K,„z?cl dcS Aovolai.',
Dr. P o i l g r a l ) . Hcrr»gasse Nr. 214. l . Stock.
Z. 1lN7. (2) ' 7"^

Ucucr, sehr W r

dic M G 8«b k r ^ ,
in der Gasino Restaneatwtt.

Z i!)04. (3) ... A ^ ^ i ^ Sntll,ahn-Vcscllschl,st.

von

Mit Pcwillissllng i>sß I'c'htll k. k. H.indll^mini'Nlrilims lvird dic Eisciil'abüllrccke Hse3«lDU'üt ' l i .»
^ j l ^ x ^ l ^ «im 1. Oklobcr 1862 für den all^mmici, Vcrkchr N'öffütt, li„d iverdcll ô>» dicicm Tage au
in dcii Ei.NllNif»

« o i ' i t . ' i » , Z.«l'!!i.<,'z!:zli. und 8««5<>z5.
Prisons!! lind Sacl!ln ,̂ »r Vi föreenlu^ al l f^uommkl i !l.'sr0l'!l.

Die für di? Sü>l ' " l !» grltrudsii Vlslimln>l!>^sn sm de>> V l rk l l ' r fcr Pllsoüs»« und g,N!!sll!!s!! Z ü ^ . ran»
für die Hraä!ttl!l,rfindcn!Mi. flrücr fiir dir Llsscklira»,; li»» ^icftrzsit sixdcn m,ch tii,f dî ss Liixc Ll>nl.'l»dl!l!,i..

Die FMord inmg Nüd dic TlNi^l'cftl!i>!»li!,gc» ivsroni dlirch l'csonorll ^ i i ' ldni l ichl lü^n vtlöffrlülicht.

Wi'c>!. im Somber i8i>2, ^ j ^ . Detlicbs-Dllektwn.

Deutsche f englische, französische und italienische

Don vn'll'i'trii ^itcrallivfrcundcn '>ur gcfälüqcn Nachricht, dap jrtzt dic No^ision dcr seit 26 Iahrcu
bcstsycndeii und sich stttö dcv ivärmstl'il Tl'cilnal'iiic crfrciicndcn dontschcn, cnql., francos, lind italirn. ^'oib'
l'ibliotbok dcc< Uiitrrzoichnttril bcmdigt und dllrch viclc nclio, qute und intcrcssaittc Erscheinuiuien der Belle-
tristik vervollständigt ist. Der neue. ans zwei Abtheilungen bestehende Hanpt» Katalog entl'ält 1i>M0 Nnm.
mern. Preis der !. Al'tlnilnng (Vncher in dentschcr Sprache) 00 k r ; Prcis der 1l. Abtheilung (Vüchev
)N freinden Epvachcn) 20 kv,

Die Vcdingnngcn sind folgende:
Jeder !.'eser hat snr die deinsclben anvertrauten Nncher ein weiter unten näher bezeichnetes Nnlrr-

pfand zu leisten, welches beim Aufhören wieder retour erstattet wird.
5 ^ ^ Dieselben Bedingungen gelten auch f ü r die »sksXK N u m m e r n starke Mus ika l i en -

Leihanstal t .
L ' N H ^ N ^ N : ^ür einzeln entliehene Vlicher bis längstens 8 Tage, sind :'< Vd. « Nkr. zu entrichten,

fur zusammengebundene Zeitschriften 10 Nkr. Einlage 1 ft. ö. W.
Vci täglicher Verabfolgung eines Vandes ist die monatliche Lesegcbnhr >>l) l'r., auf 3 Monate 1 sl.

30 kr., halbjährig 2 fl. 40 kr., ganzjährig 4 fl. 00 kr. Einlage l fi.'
Für 2 dls 3 Aändc auf ein Mal ist dic monatliche ^oscgcbuhr 7i; f r , auf 3 Monate 2 fl. !> kr.,

halbjährig 3 fl. 90 kr., ganzjährig ? fl. «0 lr. ftinla^c 2 fl.
^ ü r 4 l'is 6 Vände auf cin Mal mitzllncbmcn, ist dic monatliche Lcscgcbühr l ft„ <nif 3 Monaie

2 fl. 80 l'r., halbjährig 5i st. "il) l r . , ganzjährig 10 fi. i!0 kr. Einlage 6 ft.
Sollte Jemand noch mehrere Vände anf ein Mal mitzunehmen wünschen, so ist für jeden folgendcn

Äand 20 Nkr. l»i s, Monai mehr an ^esegebühren zu enlrichten; selbstverständlich finden dic Preisvcrgüustigungcn
nur bei Vorausbezahlung Statt.

Auswärtige V'e»'er erhalten nach Mapgabe dcr Entfernung mehrere Vände zngleich, müssen jedoch das
.Porto sür Äri'cfe. Gelder und Packele selbst tragen.

Das Abonnement kann mit jedem Tage begonnen werden.
Es ist das Bestreben des Unterzeichneten. diesc Anstalt fortan zu vervollkommnen und mit den neuesten

Werken beliebter Schriftsteller, auch der ausländischen Literatur, zu bcreichcru, uud so empfehle ich Ihnen die-
selbe Ihrer geneigten, recht lebhasten Vemchnng nnd zeichne

Hochachtungsvoll
<s 5 Ioh. (Hiontini,

Dic Nicdtllllge der k. k. lllndesbchgtcn MRnc^Aleider-Fllblik
dcr

IN ?I'088Nit«!
in der

SternOllee im MMfschen Hllnse,
empfichlt ihr dcstassortiltes Lagci der ftilistc» u»d modernste»
TchnfwM-Herdst- uud ZVinter-Röcke, sowie auch Herbst'
uud Winter -Oose« uud Oi lets von der ordinärsten bis zur
fciustm Qualität sür Kinder uud für Gewachsene zu sw«'
»»end bil l igen Preisen.


